
Aktuelle Situation in Edingen-Neckarhausen
Stand: 14.04.2020
Zahl der Fälle / Positive Testung:
23 Personen 
Zahl der Personen in Quarantäne
27 Personen
Davon ist ein älteres Ehepaar in stationärer Behandlung. 
Genesene Personen
15 Personen 
Verstorbene Personen
00 Personen

Wie geht es weiter: Erste Entscheidungen
von Bund und Ländern getroffen!
Am letzten Dienstag berieten die Bildungsminister, am
gestrigen Mittwoch zunächst das Corona-Krisenkabinett
und anschließend Bund und Länder über gewonnene
Erkenntnisse und Ergebnisse zu den getroffenen Coro-
na-Maßnahmen. 
Eine Vielzahl dieser Anti-Corona-Maßnahmen sind durch
die Vorgaben des Bundes, durch die Rechtsverordnung
der Landesregierung Baden-Württemberg sowie durch
die Allgemeinverfügung der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen zunächst bis zum Sonntag, 19.04.2020 befristet. 
Bis zum Wochenende waren deshalb Entscheidungen zu
treffen, deren Folgen niemand genau absehen kann.
In den Beratungen und Beschlussfassungen, deren
Ergebnisse zum AMB-Redaktionsschluss noch nicht
vorlagen, wurden u.a. auch Fragen von Lockerungen
bisheriger Beschränkungen (z.B. Wiederaufnahme des
Schulbetriebs) sowie weitere Handlungsempfehlungen
(z.B. Maskenpflicht im ÖPNV) besprochen. 

Informieren Sie sich in den Tagesmedien!
Informieren Sie sich bitte aus den Medien und verfolgen
Sie die Mitteilungen auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhuasen.de

Schützen Sie sich und Ihre Mitbürger!
Mithilfe der folgenden Maßnahmen können Sie sich
selbst schützen und die Verbreitung des Virus aufhalten:
☛ Waschen Sie sich regelmäßig für mindestens 20

Sekunden die Hände – mit Wasser und Seife oder 
Mitteln auf Alkoholbasis.

☛ Wenn Sie husten oder niesen müssen, bedecken Sie
Mund und Nase mit einem Taschentuch oder husten
bzw. niesen Sie in die Armbeuge.

☛ Halten Sie Abstand (1,5 Meter) zu ihren Mitmenschen.
☛ Wenn Sie sich krank fühlen, bleiben Sie zu Hause und

isolieren Sie sich von Ihren Familienmitgliedern oder
Mitbewohnern.

Mehr Informationen zur Verlangsamung der Corona-
Pandemie finden Sie auch auf den Internetseiten des
Robert-Koch-Instituts: www.rki.de

Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am Mittwoch, 22.04.2020 erneut eine
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im digitalen
Umlaufverfahren (per E-Mail) statt.
Die nächste Gemeinderatssitzung im Mai soll wieder als
Präsenzsitzung abgehalten werden.
Die Ergebnisse der Sitzung werden zeitnah bekannt gege-
ben.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen können im
Bürgerinformationssystem: www.edingen-neckarhau-
sen.de eingesehen werden.
Tagesordnung:
1.    Nachrücken im Gemeinderat

- Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-
rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO 

2.    Neubesetzung der Ausschüsse
2.1. Neubesetzung der beschließenden Ausschüsse

- Verwaltungsausschuss, Technischer Ausschuss
und HLZ-Ausschuss

2.2. Neubesetzung der beratenden Ausschüsse 
- Kultur- und Sportausschuss, Kinder-, Jugend- und

Schulausschuss, Lokale Agenda, Partnerschafts-
ausschuss, Seniorenbeirat, Integrationsausschuss

3.      Bestellung der Vertreter der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen in den Verbänden
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3.1. Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“
3.2. Abwasserverband „Unterer Neckar“
3.3. Nachbarschaftsverband „Heidelberg-Mannheim“
4.    Genehmigung von außer- und überplanmäßigen 

Ausgaben im Haushaltsjahr 2019
5.    Bebauungsplan „Wingertsäcker – Teiländerungsplan

VI (Wiese)"
- Beschlussfassung gemäß § 4 a Abs. 3 Satz 1

BauGB über die erneute öffentliche Auslegung nach
§ 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden
und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB 

6.      Benutzungsordnung der Neckarfähre zwischen
Edingen-Neckarhausen und Ladenburg

7.      Bekanntgaben
8.      Anfragen aus dem Gemeinderat
Michler
Bürgermeister

Sitzung  des Technischen Ausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am Mittwoch, 22.04.2020  erneut eine
öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses im digi-
talen Umlaufverfahren (per E-Mail) statt.
Die Ergebnisse der Sitzung werden zeitnah bekannt gege-
ben.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen können im
Bürgerinformationssystem: www.edingen-neckarhau-
sen.de eingesehen werden.
Tagesordnung:
1. Antrag auf Befreiung zur Errichtung von zwei Stellplät-

zen auf einem Grundstück in der Friedrichsfelder Straße.
2. Bauantrag zur Errichtung von Balkonen auf einem

Grundstück in der Bismarckstraße.
3. Bauantrag zur Aufstellung eines Containers zur Nut-

zung als Lagerfläche auf einem Grundstück in der
Mannheimer Straße.

4. Bauantrag zur Errichtung eines Carports und Anbau
eines Lagers an die bestehende Halle auf einem Grund-
stück in der Treidlerstraße.

5. Bauvoranfrage zur Erweiterung des Wohngebäudes auf
einem Grundstück in der Hauptstraße.

6. Bauvoranfrage zur Umnutzung einer vorhandenen
Scheune zu Wohnzwecken auf einem Grundstück in
der Hauptstraße.

7. Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit
Garage auf einem Grundstück in der Lilienstraße.

Michler
Bürgermeister

Wir gratulieren Gemeinderat 
Thomas Hoffmann zum 70. Geburtstag

Am vergangenen Sonntag,
12.04.2020, konnte Gemeinderat
Thomas Hoffmann seinen 70.
Geburtstag feiern. 
Herr Hoffmann ist seit dem
01.01.2017 als Fraktionssprecher der
Offenen Grünen Liste (OGL) im
Gemeinderat von Edingen-Neckar-
hausen. Dort ist er Mitglied im Ver-

waltungsausschuss, im Technischen Ausschuss, im HLZ-
Ausschuss und im Umlegungsausschuss „HLZ und
Gewerbe – In den Milben“. Außerdem ist er stellvertreten-
des Mitglied im Wasserversorgungsverband „Neckar-
gruppe“, im Kinder-, Jugend- und Schulausschuss sowie
im Seniorenbeirat. Weiterhin ist er Aufsichtsrat in der Bau-
und Grundstücks GmbH.
Bürgermeister Simon Michler übermittelte Herrn Thomas
Hoffmann die Glückwünsche des Gemeinderats sowie
der Verwaltung und dankte für sein ehrenamtliches 
Wirken.

Wir gratulieren Gemeinderätin 
Gabi Kapp zum 60. Geburtstag

Am vergangenen Dienstag,
14.04.2020, konnte die Gemeinderä-
tin Gabi Kapp ihren 60. Geburtstag
feiern. 
Frau Kapp ist seit dem 24.10.1999
für die CDU-Fraktion im Gemeinderat
von Edingen-Neckarhausen. Dort ist
sie Mitglied in mehreren Ausschüs-
sen. 

Zudem beteiligt sie sich als Mitglied zahlreicher örtlicher
Vereine und Organisationen am Leben in der Gemeinde. 
Bürgermeister Simon Michler übermittelte Frau Gabi Kapp
die Glückwünsche des Gemeinderats sowie der Verwal-
tung und dankte für ihr ehrenamtliches Wirken.

Rathaus-Apotheke spendet Hand-Desinfek-
tionsmittel für Bedürftige

Bild: BMA
Die Rathaus Apotheke in Edingen spendete letzte Woche
50 Flaschen Hand-Desinfektionsmittel für bedürftige
Menschen. 
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Diese wurden im Sozialamt der Gemeindeverwaltung aus-
gegeben. So erhielten auch die Bewohner der Wohnanla-
ge am Nussbaum einige Flaschen.
Für diesen Einsatz und die Spende bedankt sich die
Gemeinde ganz herzlich.
Der Zusammenhalt der Bürgerinnen und Bürger von Edin-
gen-Neckarhausen in dieser besonderen Zeit ist einfach
großartig, dass zeigen solche Aktionen in dieser für uns
alle schwierigen Zeit.
Deshalb können wir nur sagen: Weiter so und bleiben Sie
gesund!

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
Aufgrund der aktuellen Lage und um die Ausbreitung des
Corona-Virus zu verlangsamen wurden die Öffnungszei-
ten der Gemeindeverwaltung eingeschränkt.
Aktuell ist es nur noch möglich in dringenden Fällen,
nach vorheriger Terminabsprache, persönlich in den 
beiden Rathäusern in Edingen und Neckarhausen vorzu-
sprechen. 
Viele Angelegenheiten können Sie von zu Hause telefo-
nisch oder per E-Mail erledigen. 
Nutzen Sie auch die digitalen Vordrucke, die in der
Gemeindehomepage: www.edingen-neckarhausen.de
bzw. dem darin verknüpften Verwaltungsportal:
www.service-bw.de zur Verfügung stehen.
Wir bitten Sie hiervon Gebrauch zu machen. 
Die Mitarbeiter sind dennoch in den Rathäusern telefo-
nisch und per E-Mail erreichbar und stehen Ihnen für Ihre
Fragen gerne zur Verfügung. 
Wir bitten Sie die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen. 
Die Gemeinde ist verpflichtet, die Landesverordnung
über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Aus-
breitung des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung)
umzusetzen und entsprechende Vorkehrungen zum
Schutze ihrer Bürgerinnen und Bürger zu treffen. 
Über die aktuelle Situation und Entwicklungen halten wir
Sie auf dem Laufenden. 
Bleiben Sie alle zuversichtlich und vor allem gesund.
Kontakt:
Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 
06203 / 808-0
E-Mail: 
info@edingen-neckarhausen.de
Fax:
06203 / 808-213
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.de

Mitteilung der Friedhofsverwaltung: Über-
prüfung der Standsicherheit von Grabmalen
Voraussichtlich ab dem 20.04.2020 wird auf beiden
Gemeindefriedhöfen in Edingen und Neckarhausen eine
Überprüfung der Grabmale auf Standsicherheit durch
Bedienstete der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
durchgeführt.
Der Gemeinde als Friedhofsträger obliegt gemäß § 7 des
Bestattungsgesetzes für Baden-Württemberg die Ver-
kehrssicherungspflicht auf dem Friedhof.

Diese umfasst u.a. auch die Sorge für die Standsicherheit
der Grabausstattungen, insbesondere der Grabsteine.
Die aufgestellten Grabsteine müssen deshalb in regelmä-
ßigen Abständen auf ihre Standsicherheit hin geprüft wer-
den. Die Prüfung erfolgt entsprechend den Vorgaben der
zuständigen Berufsgenossenschaft als sogenannte
„Druckprobe“. Die Gemeindebediensteten sind angewie-
sen, die präzisen Vorschriften der Berufsgenossenschaft
einzuhalten.
Neben der Gemeinde als Friedhofsträger sind vor allem
die Nutzungs- und Verfügungsberechtigten der Grabstät-
ten für den verkehrssicheren Zustand der Grabmale und
sonstigen Grabausstattung verantwortlich.
Grabmale, deren Standsicherheit nicht mehr gewährlei-
stet ist, werden durch Aufkleber gekennzeichnet. Die Nut-
zungs- bzw. Verfügungsberechtigten der betreffenden
Gräber werden gebeten die Grabsteine dann umgehend
durch einen Steinmetzbetrieb fachgerecht befestigen zu
lassen. Grabmale, die eine unmittelbare Gefahr darstellen,
müssen auf Kosten des Grabnutzungsberechtigten gesi-
chert oder unter Umständen sogar umgelegt werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Nut-
zungs- bzw. Verfügungsberechtigten für alle Unfälle haf-
ten, die durch das Umstürzen von nicht mehr standfesten
Grabsteinen verursacht werden.
Kontakt:
Standes- & Friedhofsamt, Ingeborg Fehringer, 
Telefon: 06203/808135

„Lebendiger Neckar“ am 21. Juni fällt aus!
„Die Gesundheit unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger
sowie aller mitwirkenden Helferinnen und Helfer stehen an
erster Stelle bei allen unseren Überlegungen und Ent-
scheidungen. Wir sind uns unserer Verantwortung
bewusst und müssen der Weiterverbreitung des Corona-
Virus weiter entgegenwirken“ so Bürgermeister Simon
Michler zur Entscheidung, dass Edingen-Neckarhausen
den diesjährigen Aktionstag „Lebendiger Neckar“ nicht
ausrichten wird. 
Auch die Stadt Heidelberg hatte sich in den letzten Tagen
dazu entschlossen, auf die beliebte und publikumsinten-
sive Veranstaltung am Neckarufer zu verzichten. 
Diese Entscheidung wurde auch von den beteiligten Städ-
ten und Kommunen mitgetragen. 
Die Gemeinde hat die mitwirkenden Vereine und Organi-
sationen aus Edingen-Neckarhausen zeitnah per E-Mail
über diese Entscheidung informiert und damit auch für
Planungs- und Gestaltungssicherheit gesorgt.
Wir bedanken uns hier nochmals bei allen Mitwirkenden
für ihr ehrenamtliches Engagement und hoffen, dass wir
im kommenden Jahr gemeinsam den Neckar wieder
„lebendiger“ gestalten können. 
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus
Die Landesregierung hat ihre Rechtsverordnung über
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung
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des Coronavirus erneut geändert. 
Die neuen Regelungen gelten seit Freitag, 10.04.2020.
Der vollständige Verordnungstext  sowie weitere Informa-
tionen können auf der Internetseite: www.baden-wuert-
temberg.de eingesehen werden. 
Die Änderungen in der Übersicht 
Die Vierte Verordnung der Landesregierung zur Änderung
der Corona-Verordnung beinhaltet neben redaktionellen
Anpassungen und Anpassungen der Bußgeldtatbestände
folgende wesentliche Änderungen:
• Das Robert-Koch-Institut weist ab dem 10.04.2020 

keine Risikogebiete mehr aus, da die Infektionszahlen
mittlerweile weltweit hoch sind. Deshalb wurden in der
Corona-Verordnung alle Regelungen, die einen Bezug
zu Risikogebieten hatten, angepasst: 
o Gestrichen wurde die Regelung, wonach eine Notbe-

treuung für Kinder ausgeschlossen wurde, die aus
Risikogebieten eingereist sind.

o Es wird klargestellt, dass in Schulen, Kindergärten und
Hochschulen (das sind die in § 1 Absatz 1 und § 2
Absatz 1 genannten Einrichtungen) ein 14-tägiges
Betretungsverbot nicht mehr für Personen gilt, die aus
einem solchen Risikogebiet eingereist sind, sondern
nur noch für all die, die in Kontakt mit einer infizierten
Person stehen oder standen oder selbst Symptome
eines Atemweginfekts und/oder erhöhte Temperatur
aufweisen. Das betrifft diejenigen, die in den Einrich-
tungen trotz geschlossenen Betriebs noch anwesend
sind, etwa Schulleiterinnen und Schulleiter.

o Außerdem wurde das bisher bestehende Verbot von
Einreisen nach Baden-Württemberg aus Risikogebie-
ten gestrichen.

• Das Sozialministerium wird im neuen § 3a ermächtigt,
eine Rechtsverordnung zu erlassen, die unter anderem
Quarantäneanordnungen für Einreisende aus dem Aus-
land regelt. Auch diese Ermächtigung hängt mit dem
Wegfall der Risikogebiete zusammen. Das Sozialmini-
sterium wird auf Grundlage der zwischen Bund und 
Ländern abgestimmten Musterregelung eine entspre-
chende Verordnung erlassen. Sie enthält im Wesent-
lichen eine 14-tägige Quarantänepflicht für Personen,
die aus dem Ausland nach Baden-Württemberg einrei-
sen. Bis diese Quarantäneverordnung in Kraft tritt, gilt
der alte § 3a fort.

• Die Liste der geschlossenen Einrichtungen wird um
Sportboothäfen ergänzt. Allerdings ist die Benutzung
der Sportboothäfen zur Sicherung der Boote, zum Ein-
und Auswassern, für Berufsfischer und für berufliche
Tätigkeiten auf dem Gelände weiterhin erlaubt.

• Es wurde klargestellt, dass neben der Schließung von
Prostitutionsstätten auch jede sonstige Ausübung des
Prostitutionsgewerbes untersagt ist.

• Wie schon Wochenmärkte und Hofläden dürfen auch
mobile Verkaufsstellen für landwirtschaftliche Produkte
geöffnet sein.

• Die nach der Corona-Verordnung zulässige Öffnung an
Sonn- und Feiertagen gilt nicht für Karfreitag und Oster-
sonntag.

• In den Landeserstaufnahmeeinrichtungen dürfen Neu-
ankommende für 14 Tage abgesondert und unter Qua-
rantäne gestellt werden. Das Innenministerium kann
weitere Regelungen hierzu erlassen.

• Das Betretungsverbot in stationären Einrichtungen wird
für Einrichtungen für Menschen mit Behinderung 
gelockert. Voraussetzung ist, dass dort von keinem
erhöhten Infektionsrisiko ausgegangen werden kann.

• Zahnärztliche Behandlungen (Oralchirurgie, Zahn-,
Mund- und Kieferheilkunde, Kieferorthopädie) sind nur
bei akuten Erkrankungen oder im Notfall zulässig.

Corona-Hotline des Landes Baden-Württemberg
Die Landesregierung hat alle aktuellen Informationen zum
Coronavirus (SARS-CoV-2-Infektion) in Baden-Württem-
berg zusammengefasst. 
Für alle Fragen zum Coronavirus hat das Landesgesund-
heitsamt eine Hotline für Rat suchende Bürgerinnen und
Bürger eingerichtet. Sie erreichen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter täglich (auch am Wochenende) zwischen
9.00 und 18.00 Uhr telefonisch unter der Rufnummer:
0711 / 904-39555.
Homepage: www.baden-württemberg.de

Corona-Hotlines: 

Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Sonntag, 730 bis 19.00 Uhr) 

Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).

Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100

Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722

Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 

Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

14.04.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis   
Zahl der Fälle / Positive Testung:
811 Personen
Davon 23 Personen aus Edingen-Neckarhausen
Veränderung zum Vortag:
+ 8 Personen 
Zahl der Personen in Quarantäne:
597
Genesene Personen:
538
Davon 15 Personen aus Edingen-Neckarhausen
Verstorbene Personen:
19
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08.04.2020: Kreis-Veterinäramt informiert über Coro-
navirus und Haustiere 
Derzeit erreichen das Veterinäramt und Verbraucher-
schutz des Rhein-Neckar-Kreises zahlreiche Anfragen
zum Umgang mit Haustieren im Zusammenhang mit der
Corona-Pandemie. 
Das Veterinäramt weist darauf hin, dass das Coronavirus
– COVID-19 – eine Krankheit ist, die von Mensch zu
Mensch übertragen wird. Der Hauptübertragungsweg ist
dabei die Tröpfcheninfektion. „Bisher gibt es keinen
Beweis dafür, dass ein Tier das Virus auf den Menschen
oder auf andere Tiere übertragen kann. Tiere sind also
nach derzeitigem Wissensstand keine Infektionsquelle für
Menschen“, informiert Amtsleiter Dr. Lutz Michael. Aller-
dings wurde das Virus in seltenen Fällen auch beim Tier
gefunden. Aber das spiele offensichtlich keine Rolle bei
der Ausbreitung der Epidemie. 
Für Haustiere wie Hund und Katze werden deshalb derzeit
keine weiteren Maßnahmen wie z.B. eine Quarantäne
empfohlen. Das Coronavirus COVID-19 ist bei Tieren
weder melde- noch anzeigepflichtig. Als Virusausscheider
kommen sie nicht infrage. Daher ist es momentan nicht
angezeigt, Laboruntersuchungen bei Heimtieren auf das
Virus durchzuführen. Natürlich gelten besonders für Tier-
halter die Prinzipien einer gründlichen Hygiene. Gerade
wenn man mit Tieren in Kontakt gekommen ist, sollte das
gründliche Händewaschen mit Wasser und Seife selbst-
verständlich sein. 
Auch die aktuellen Maßnahmen der Landesregierung, die
die Ausbreitung des Coronavirus eindämmen sollen, füh-
ren bei Tierhaltern zu Nachfragen beim Veterinäramt. Wie
Dr. Michael betont, muss trotz aller Beschränkungen der
Bewegungsfreiheit die notwendige Versorgung und
Bewegung von Haus- und Nutztieren selbst mit minima-
lem Personal sichergestellt werden. Hundehalter dürfen
„Gassi gehen“, solange nicht eine Quarantäne angeordnet
wurde. Dann müssen andere Personen beauftragt wer-
den, die sich um die Tiere kümmern. Hundebesitzern
empfiehlt das Veterinäramt, das Tier während der Dauer
der Quarantäne einer Hundepension oder einem Hunde-
sitter anzuvertrauen. 
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de

L 597 Neubau zwischen Mannheim-Friedrichsfeld und
Ladenburg mit neuer Neckarbrücke – 3. Bauabschnitt:
Vollsperrung der Kreisstraße 4138 im Zuge von Arbei-
ten an Gasleitungen voraussichtlich vom 14. bis 30.
April 
Im Rahmen des Neubaus der L 597 wird im Bereich west-
lich von Neckarhausen zurzeit eine Ferngasleitung umver-
legt. Die Arbeiten gehen zügig voran, im nächsten Schritt
wird die Querung der neuen Gasleitung unter der K 4138
hergestellt. 
Dafür muss die Kreisstraße 4138 zwischen Mannheim-
Seckenheim und Neckarhausen vom 14.04. bis voraus-
sichtlich 30.04.2020 voll gesperrt werden. 
Die Umleitung erfolgt über die Neckarhausener Haupt-
straße, die Speyerer Straße, zwischen Neckarhausen und

Neu-Edingen, sowie über die Seckenheimer Hauptstraße,
zwischen Neu-Edingen und Seckenheim.
Für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen bittet das
Regierungspräsidium Karlsruhe die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis.
Weiterführende Informationen zu der Baumaßnahme fin-
den sich auf der Internetseite des Regierungspräsidiums
Karlsruhe unter www.rp-karlsruhe.de  Beteiligungspor-
tal  Verkehr / Infrastruktur | Aktuelle Baumaßnahmen. 
Direkter Link: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/
Abt4/Ref471/Seiten/L597.aspx).
Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden sich
im Internet unter www.baustellen-bw.de. 
Die Verkehrslage in Baden-Württemberg - jederzeit und
immer aktuell mit der „VerkehrsInfo BW“- App der Stra-
ßenverkehrszentrale Baden-Württemberg.
Weitere Informationen zum Thema Verkehr und den Link
zum kostenlosen Download unter: www.svz-bw.de.

Wie geht´s weiter?
Unsere VHS-Angebote ruhen aus aktuellem Anlass

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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zunächst noch bis zum 19.04.2020. Aktuell beraten Bund
und Länder über weitergehende oder auch bereits 
lockernde Schutzmaßnahmen im Zusammenhang mit der
Corona-Pandemie.
Die Ergebnisse lagen zum Redaktionsschluss noch nicht
vor und wir bitten Sie deshalb darum, informieren Sie sich
in den Tagesmedien, auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de und natürlich auch auf
der VHS-Website über die aktuellen Entwicklungen. 
Kontakt:       
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de     
Homepage: www.vhs-en.de

Deutsch-französischer Austausch im April fällt der
Corona-Pandemie zum Opfer
Am Osterwochenende sollten eigentlich zwei Sportbe-
gegnungen in unserer Gemeinde stattfinden. Die Jugend-
Fußballer der Espérance unter Leitung von Hervé Perros
wurden bei DJK/Fortuna erwartet und die Handballer von
der Entente des Abers aus Plouguerneau und Lannilis
wären mit Leiterin Annick Simon in dieser Woche beim TV
Edingen zu Gast gewesen. Die Handballbegegnung wur-
de auf die letzte August-Woche 2020 verlegt. Die Fußbal-
ler wollen ihre Begegnung im April 2021 durchführen.
Neues aus Plouguerneau während der Corona-Pande-
mie
In Frankreich gilt unverändert eine Ausgangssperre, die
am Montagabend vom Staatspräsident Macron bis zum
11.05.2020 verlängert wurde.
Inzwischen wurde in Plouguerneau aber der beliebte
Wochenmarkt am Donnerstag wieder genehmigt, auf dem
allerdings nur Lebensmittel verkauft werden dürfen. Den
französischen Freundinnen und Freunden fällt die Aus-
gangssperre sehr schwer, weil durch die weite Landschaft
mit 4333 ha und 23 Stränden Platz genug da wäre… Aber
das Verbot gilt landesweit und vor 8.00 und nach 19.00
Uhr) müssen im Moment genügen. 
Wir wünschen der Bevölkerung in unserer Partnergemein-
de Plouguerneau gute Gesundheit. Bonne Santé à toute la
population de Plouguerneau!
Kontakt: 
IGP, Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße), Telefon:
06203/108950, E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Edinger Schlösschen jetzt mit Foto auf der Internet-
seite: www.alleburgen.de
Neulich stieß der Schlösschen-Schreiber bei der Suche

nach Erwähnungen der einstigen Burg Schwabeck (beim
Schwabenheimer Hof) im Internet auf die tolle Überblicks-
Webseite www.alleburgen.de. Ein Atlas, der in attraktiver
Systematik zigtausende (!) Wehrbauten, Burgen Schlösser
und Adelssitze in Deutschland, Österreich, Schweiz,
Frankreich, Luxemburg und Italien auflistet. In Deutsch-
land erfolgt die Einteilung nach Bundesländern und Krei-
sen. Zu jeder Erwähnung gibt es den Ort und die Postleit-
zahl, die Kategorie des Gebäudes (so auch Wehrtürme,
Stadtbefestigungen etc.) sowie jeweils ein Foto. Beim
raschen Überblick über unsere nähere Umgebung im
Rhein-Neckar-Kreis fand sich – etwa neben dem Schwet-
zinger und dem Ilvesheimer Schloss, dem Ladenburger
Domhof und weiteren früheren Adelssitzen in der Römer-
stadt – auch das Ex-Grafenschloss in Neckarhausen
sowie das Edinger Schlösschen. Zu letzterem jedoch fehl-
te die Abbildung. Wohl hatten die Ersteller der Webseite
von diesem eher kleinen Barockgebäude mangels überre-
gionaler Bekanntheit und exponierter Lage noch kein Bild
nebst Veröffentlichungserlaubnis an der Hand. Dank der
gut eingerichteten Möglichkeit zur Kontaktaufnahme ließ
sich die Fotolücke jedoch in kürzester Zeit schließen. Der
Schreiber dieser Zeilen bot als Fördervereins-Pressewart
eins seiner Schlösschen-Bilder an, erhielt sofort dankbare
Antwort, und schon über die Ostertage wurde die (natür-
lich gratis) zur Verfügung gestellte Außenansicht des
Schlösschens von der Hauptstraße aus mit dem schmie-
deeisernem Tor in die Webseite gestellt. Hierfür ein liebes
„Merci!“ retour!  (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. 
Außerdem finden Sie dort aktuelle Hinweise sowie viele
Informationen über Fuhrpark, aktive Mannschaft und
Jugendfeuerwehr. Ein Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? 
Sie können die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.

Große Resonanz auf Blutspende – Herzlichen Dank!
Lange war nicht klar, ob der Blutspendedienst Baden-
Württemberg/Hessen die Blutspende in Edingen durch-
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führen wird. Umso schöner war die große Resonanz, als
klar war, sie findet statt! 
102 Mehrfachspender/innen und 30 Erstspender/innen
waren am 06.04.2020 auf dem Gelände der Pestalozzi-
Schule in Edingen erschienen, damit trotz Corona-Krise
weiterhin Verletzte und Kranke in den Krankenhäusern mit
lebensnotwendigen Blutpräparaten versorgt werden kön-
nen. 
Blutspenden werden bei der Versorgung eines Unfallop-
fers mit starkem Blutverlust benötigt, bei Krebspatienten
während und nach der Chemotherapie oder auch bei
Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und vielem mehr.
Durch die geringe Haltbarkeit von Blut können keine lang-
fristigen Vorräte angelegt werden. Nur wenn ausreichend
Blutspenden vorhanden sind, kann die Versorgung sicher-
gestellt werden. 
Unser herzlicher Dank gilt daher allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern aus Edingen-Neckarhausen und den Umland-
gemeinden, die unter diesen außergewöhnlichen Umstän-
den gekommen sind, um mit ihrer Blutspende anderen
Menschen zu helfen. 
Danke auch für die Geduld, die aufgrund der zusätzlichen
Sicherheitsvorkehrungen in Zeiten der Corona-Krise hier
und da notwendig war. Insgesamt konnte sich der Blut-
spendedienst über 106 Blutkonserven freuen.
Für die 26 Rückstellungen aus unterschiedlichen Gründen
bitten wir um Verständnis.
Ein ganz großes Dankeschön geht auch an die fünf ehren-
amtlichen Helfer und Helferinnen des DRK-Ortsvereins
Edingen (siehe Bild) für ihren Einsatz unter verstärkten
Schutzmaßnahmen. 

Bild: DRK
Zwangsläufig gab es aufgrund der Corona-Krise bei die-
ser Blutspende einige Neuerungen. So konnte man im
Vorfeld bereits einen Spendentermin vereinbaren. Wer
ohne Termin vorbeigekommen war, hatte aber in den mei-
sten Fällen auch die Möglichkeit, Blut zu spenden. Vor Ort
wurde jedem Spendenwilligen zuerst die Temperatur
gemessen und eine Kurzbefragung durchgeführt. Auf den
gemütlichen Imbiss am Schluss mussten wir leider ver-
zichten, doch erhielten die Blutspender/innen zur Stär-
kung noch ein süßes „Dankeschön“ zum Mitnehmen. 
Allen Erschienenen, auch im Namen des Blutspendedien-
stes Baden-Württemberg | Hessen, nochmals herzlichen
Dank, verbunden mit der Bitte, dem DRK bei solchen
lebensrettenden Aktionen weiterhin die Treue zu halten.
Der nächste Blutspende-Termin in Edingen ist für den
24.08.2020 geplant. 

Wer sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit im DRK-Ortsver-
ein Edingen interessiert und mindestens 16 Jahre alt ist,
kann gerne beim Bereitschaftsabend vorbeischauen. Die-
ser findet montags um 19.30 Uhr im Heim des DRK hinter
dem Feuerwehrgerätehaus in Edingen (Gartenstraße 6)
statt. 
Kontakt: 
DRK Ortsverein Edingen, Jochen Ridinger, 1. Vorsitzender

Beratungsangebot kurzzeitig nur noch telefonisch!
Aufgrund der aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem
Coronavirus werden wir unser kostenfreies Energiebera-
tungsangebot in Edingen-Neckarhausen und weiteren
Gemeinden umstellen und die Beratungen ab sofort nur
noch telefonisch durchführen.
Diese Umstellung gilt zunächst bis zum 30.04.2020.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Metropolregion ruft zur Unterstützung des regionalen
Handels auf
• Webseite bündelt regionale Hilfs- und Serviceange-

bote
• Anbieter können sich mit ihrem Angebot in der regio-

nalen Landkarte verorten unter: www.gemeinsam-
rhein-neckar.de

• Motto: „Regional kaufen, heißt regional helfen“
Die Corona-Pandemie und ihre Auswirkungen haben die
Welt weiter fest im Griff. Einerseits sind auch in der Metro-
polregion Rhein-Neckar zunehmend Existenzen bedroht,
andererseits gibt es eine große Hilfsbereitschaft. 
Das vielfältige Engagement spiegelt sich in zahlreichen
Serviceangeboten im Schnittpunkt von Baden, Hessen
und Pfalz, die die Seite: www.gemeinsam-rhein-neckar.de
bündelt. 
Die Metropolregion Rhein-Neckar ruft dazu auf, insbeson-
dere den regionalen Handel zu unterstützen.
Die Metropolregion Rhein-Neckar mit ihren drei institutio-
nellen Säulen (Verband Region Rhein-Neckar, Verein
Zukunft Metropolregion Rhein-Neckar & Metropolregion
Rhein-Neckar GmbH) hat viele Angebote bereits Mitte
März mit Hilfe ihrer Netzwerke und tatkräftiger Akteure
aus der ganzen Region auf: www.gemeinsam-rhein-
neckar.de veröffentlicht.
Tabellen sowie eine regionale Karte bieten einen Überblick
über den entstandenen digitalen Aktivitätenraum Rhein-
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Neckar in den Bereichen Bürgerschaftliches Engagement,
Dienstleistungen, Kulturangebote sowie Informationen für
Unternehmen. 
Gemäß dem Motto „Regional kaufen, heißt regional hel-
fen“ wurden die zahlreichen Einträge jetzt um eine neue
Kategorie erweitert: Linklisten und Online-Services von
Einzelhandel und Gastronomie aus der Region ergänzen
ab sofort das Angebot. Die Webseite bietet sowohl eine
Plattform für den Blumen- oder Modeladen um die Ecke,
als auch den Elektro-Einzelhändler aus dem Nachbarort
sowie das Lieblingsrestaurant oder das Möbelhaus im
Landkreis. 
Außerdem finden sich im Sammelangebot zahlreiche
lokale Übersichten aus der gesamten Region.
Neueinträge sind jederzeit per Online-Formular direkt auf
der Webseite: www.gemeinsam-rhein-neckar.de möglich
– für alle fünf Kategorien:
• Einzelhandel und Gastronomie: 
Liefer- und Abholservices
sowie Onlineshops aus der gesamten Metropolregion
Rhein-Neckar
• Kulturveranstaltungen: 
Künstler, Veranstaltungshäuser und Museen bieten kreati-
ve alternative Angebote im Netz. 
Eine Zusammenstellung mit Live-Streams und On-
Demand-Inhalten
• Dienstleistungen: 
Unternehmen wie zum Beispiel Caterer, die ihre frei
gewordenen Kapazitäten Privatpersonen mit einge-
schränkter Mobilität zur Verfügung stellen
• Bürgerschaftliches Engagement: 
Nachbarschafts- und Einkaufshilfe durch Vereine und
Unternehmen
• Informationen für Unternehmen: 
Ein Überblick regionaler und bundesweiter Maßnahmen
und Pakete 
Eine optimale geografische Darstellung bietet die Integra-
tion der Einträge in Kartenform. Sie werden auf der Onli-
ne-Plattform: www.metropolatlas-rhein-neckar, dem The-
men- und Recherchetool der Metropolregion
Rhein-Neckar GmbH, geokodiert und sind sowohl dort
abrufbar, als auch direkt in den entsprechenden Kateg-
orien auf: www.gemeinsam-rhein-neckar.de verlinkt.

rnv warnt vor falschen Fahrausweisprüfern: Betrüger
versuchen Bußgelder einzuziehen!
Die Rhein-Neckar-Verkehr-GmbH (rnv) warnt ihre Kunden
dringend vor Betrügern, die sich als Fahrausweisprüfer
ausgeben. Fahrgäste berichten aktuell über Personen, die
sich als Fahrausweisprüfer der rnv ausgeben und Bußgel-
der von Personen verlangen, die in den Fahrzeugen der
rnv keinen Mundschutz tragen.
Derzeit gibt es keine Mundschutzpflicht im ÖPNV. 
Fahrgäste, die in dieser Weise angesprochen werden,
werden gebeten, keineswegs Geld an die Betrüger zu
übergeben, sondern die Polizei zu informieren.
Die Fahrausweisprüferinnen und -Prüfer der rnv sind stets

in rnv-Dienstkleidung unterwegs und überprüfen nur die
Fahrscheine der Passagiere.
Homepage: www.rnv-online.de 

Frau Ingrid Anlauf, Blumenstr. 15
am 20. April zum 80. Geburtstag

Herrn Ali Alan, Auf der Höhe 14
am 20. April zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Das Corona-Virus…
…ist auch in Tanzania angekommen; zunächst im Nor-
den, aber es wird wohl nicht lange dauern, bis es auch
im Süden in der Diözese Mbinga sein Unwesen treibt.
Wie bei uns, so sind auch in Tanzania Schutzkleidung
und Hilfsmittel schlecht, überteuert oder gar nicht zu
haben. 
Hiermit bitten wir alle Mitbürger, wenn es möglich ist, mit
Überweisungen von Spenden auf unser Spendenkonto
s.u. mitzuhelfen, dass die Verantwortlichen der Klinik in
Litembo wenigstens die nötigsten Materialien beschaffen
können, um ihren Patienten zu helfen. 
Ihre Spenden gehen umgehend in voller Höhe nach Tan-
zania weiter. Geben Sie bitte als Verwendungszweck
„Corona“ an; als weiteren Verwendungszweck sind uns
Straße und Hausnummer und die Postleitzahl hilfreich,
um die Spendenquittungen leichter ausstellen zu kön-
nen. 
Ihnen allen herzlichen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe. 
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe, Verwendungszweck „Corona“, 
VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Ostern ist vorüber. Sicher haben auch Sie es ganz anders
erlebt als die Osterfeste bisher.
Wir hoffen, die Corona-Pandemie hat Ihnen neben Ein-
schränkungen auch unerwartete, neue und positive Erfah-
rungen gebracht, zum Beispiel indem die Feier der Aufer-
stehung von Jesus Christus Sie als Familie in guter Weise
gestärkt hat. 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses für diese Ausga-
be des Amtlichen Mitteilungsblatt warten wir gespannt auf
die nächsten Entscheidungen und Erlasse von Bund und
Land bzgl. der Regelungen ab dem 19.04.2020. 
Alle aktuellen Informationen entnehmen Sie bitte unserer
Internetseite: www.eki-edingen.de, die wir täglich auf den
neuesten Stand bringen.

Kirche wieder geöffnet – für Sie!
Schon jetzt haben wir eine gute Nachricht für Sie: Die Kir-
che ist wieder geöffnet! Natürlich müssen und werden wir
die gesetzlichen Schutzmaßnahmen einhalten und des-
halb auch weiterhin in der Kirche keine Gottesdienste
oder Versammlungen haben. 
Aber: Wenn Sie gerne in der Kirche eine Viertelstunde in
Meditation oder Gebet zubringen möchten, dann verein-
baren wir dafür gerne einen Zeitpunkt und öffnen zu die-
sem Zeitpunkt die Kirche für Sie – nicht allerdings für die
allgemeine Öffentlichkeit. 
Übermitteln Sie eine entsprechende Bitte gerne dem
Pfarramt. Wir kommen dann bzgl. der Terminabstimmung
auf Sie zu.

Tägliches Läuten, Balkonsingen und geistlicher
Impuls
Jeden Abend um 19.30 Uhr läuten wir die Glocken und
laden ein zu Gemeinschaft und Gebet. 
Wenn möglich musizieren oder singen wir „Der Mond ist
aufgegangen" oder ein anderes Lied aus der offenen Kir-
chentür. 
Zu jedem Tag bieten wir einen Impuls oder anderes Mate-
rial zum Mitmachen an, den Sie auf der Homepage und in
der Box am Kircheneingang neben dem Schaukasten. 
Wenn Sie selbst dafür einen Text beitragen möchten oder
umgekehrt gerne ein bestimmtes Thema aufgenommen
haben möchten, freuen wir uns, wenn Sie dazu Kontakt
mit uns aufnehmen.

Wir sind für Sie da. 
Schon jetzt können wir uns verabreden zu seelsorglichen
Gesprächen zum Beispiel via Telefon. 
Wir haben ein offenes Ohr für alles, was Sie uns erzählen
möchten. Gerne besprechen wir mit Ihnen auch alle ande-
ren Anliegen, die Sie vielleicht haben.

Nächster Gottesdienst
Am Sonntag Quasimodogeniti, 19.04.2020, um 10.00 Uhr,
laden wir Sie wieder herzlich ein zum Online-Gottesdienst
unserer Region, der diesmal aus der Kirche in Neckarhau-

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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sen übertragen wird.
Sie können den Live-Videostream direkt auf unserer Inter-
netseite starten.

Hinweis
Bitte informieren Sie sich über alle Angebote unserer
Gemeinde auf der Homepage: www.KircheNeckarhau-
sen.de. Gerne können Sie dies auch interessierten Men-
schen mitteilen, die keinen Zugang zum Internet haben.

Sonntag, 19.04.2020
10.00 Uhr: Regionaler Gottesdienst - live - aus unserer
Lutherkirche. Der Gottesdienst wird von Pfrin. Antje Pol-
lack und Pfr. David Reichert gehalten.

Aktion Ostersteine
Wir möchten alle, Große und Kleine, Alte und Junge einla-
den, Steine zu sammeln, sie bunt zu bemalen oder mit
einer Botschaft zu beschriften. Sie können verschenkt
werden oder auf die Treppen unserer Kirche gelegt wer-
den. Dort sollen sie solange bleiben, bis wir wieder einan-
der begegnen können und miteinander Gottesdienst
feiern. Denn davon erzählt der weggerollte Stein in der
Ostergeschichte: Gott ist stärker als der Tod, die Liebe ist
größer als alles andere. Die Liebe kennt die Angst, aber sie
lässt sie nicht gewinnen. So werden uns diese Steine in
ein paar Wochen oder Monaten von dem erzählen, was
Sie, was Euch, was unser Miteinander trägt, woran wir
glauben und was wir hoffen. 

Aktion Pin-Wand
Christliche Gemeinschaft lebt in unseren Herzen weiter. Wir
spüren, wie sehr wir uns darauf freuen wieder zusammen
sein zu können – auch wenn wir wissen, dass wir nie nicht
zusammen waren. Deshalb wird unsere Kirchentüre zu einer
großen Pin-Wand. Hier können wir teilen, was uns bewegt.
Gefühle, Sorgen, Mut, Gebet, Beobachtungen. Sei kreativ
und mutig - Alles hat seinen Platz; Nichts geht verloren!

Hilfe beim Einkauf
Wenn Sie diesen Einkaufsservice in Anspruch nehmen
wollen, melden Sie sich bitte – Telefon: 06203/8407941
oder per E-Mail: Einkauf@KircheNeckarhausen.de.

Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 17.04.2020 (Freitag der Osteroktav)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet

Samstag, 18.04.2020 (Samstag der Osteroktav)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 19.04.2020 (2. Sonntag der Osterzeit)
10.00 Uhr: Ostergeläut zum 2. Ostersonntag
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 20.04.2020 (Montag der 2. Osterwoche)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag, 21.04.2020 (Heiliger Konrad von Parzham)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 22.04.2020 (Mittwoch der 2. Osterwoche)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 23.04.2020 (Heiliger Georg)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Infektionsschutz hat Vorrang: Pfarrbüros für Besu-
cherverkehr geschlossen.
Die Pfarrbüros der sieben Kirchengemeinden und Dienst-
stellen bleiben bis auf weiteres für den öffentlichen Besu-
cherverkehr geschlossen werden. 
Sie sind aktuell nur noch telefonisch oder per E-Mail
erreichbar. 
Unsere Adressen finden Sie in der Umschlagseite der
aktuellen Senfkorn-Ausgabe sowie auf unserer Homepa-
ge.

Täglich um 19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Wenn in diesen Tagen je nach örtlicher Möglichkeit um
18.55 Uhr die Glocken unserer Pfarrkirchen läuten, so
laden sie zum häuslichen Abendgebet ein. 
Das evangelische und katholische Stadtdekanat Mann-
heim haben sich im Blick auf diese Aktion abgestimmt –
jeden Abend um 19.00 Uhr für ein paar Minuten in den
eigenen vier Wänden, im Garten oder auf dem Balkon
zur Ruhe zu kommen, zu beten, eine Kerze zu entzün-
den. 
Die Tagzeitenliturgie finden Sie ab der Nummer 613 bis hin
zum Nachtgebet unter der Nummer 667. 
Die Schrifttexte des jeweiligen Tages sind in der Gottes-
dienstordnung und der aktuellen Senfkorn-Ausgabe auf-
geführt.
Geistliche Impulse für jeden Tag können per Newsletter
abgerufen werden unter: www.jesuiten.org/news/digitale-
ignatianische-nachbarschaftshilfe

Weitere digitale Angebote 
Gesungene Psalmen, Video-Impulse, Gebete und vieles
mehr wird es künftig auf den Social-Media-Kanälen Insta-
gram, Facebook und auch YouTube von der Katholischen
Kirche in Mannheim geben.
Besonders hingewiesen sei auf das tägliche Mittagesge-
bet um 12.00 Uhr live aus der Heilig-Geist-Kirche – dem
„Mannheimer Mittagsläuten. Zu finden sind die Social-
Media-Kanäle auf YouTube und Facebook unter: „Katholi-
sche Kirche in Mannheim“ auf Instagram unter: katholi-
sche_kirche_in_mannheim. 
Gebete mit Kindern finden Sie hier: www.liturgie.ch/pra-
xis/gottesdienst-waehrend-des-corona-virus. 
Die Brüdergemeinschaft von Taizé lädt täglich um 20.30
Uhr zum Mitfeiern des Abendgebetes ein:
www.taize.fr/de_article27536.html 
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Gottesdienste im Fernsehen, Radio und im Netz
Aus Mannheim strahlt das Rhein-Neckar-Fernsehen seit
Ende März jeden Sonntag einen Gottesdienst im Wechsel
aus einer evangelischen und einer katholischen Kirche
aus. Dieser wird um 10.00 Uhr gefeiert und übertragen; in
Wiederholung um 14.00 Uhr. 
Bis auf weiteres überträgt das Erzbistum jeden Werktag
um 18.30 Uhr und jeden Sonntag um 10.00 Uhr unter:
www.ebfr.de eine Eucharistiefeier aus dem Freiburger
Münster.
Alle nächsten Termine der Livestreams aus dem Freibur-
ger Münster stehen unter: www.ebfr.de/livestream. 
Näheres dazu finden Sie auch in der aktuellen Senfkorn-
Ausgabe. 

Ein Wort des Dankes …
…allen, die in diesen Tagen und Wochen aufmerksam sind
für die Anliegen und Nöte ihrer Mitmenschen, die diesen
mit einem Lächeln und einem guten Wort begegnen, die
tatkräftig anpacken, Hilfe leisten und ihrer Kreativität
freien Lauf lassen. 
…allen, die sich ehrenamtlich und hauptberuflich zur Ver-
fügung stellen. An ganz unterschiedlichen Orten – auch in
unserer Kirche mit all ihren Einrichtungen, Institutionen bis
hin zu unseren Pfarrbüros vor Ort und in allen Gruppie-
rungen der Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin. In den
Einrichtungen der Caritas, in den Kindertagesstätten …
…allen, die sich im Geist des Gebetes miteinander ver-
binden und so füreinander einstehen.
…allen, die auch in diesen Tagen in unseren Pfarrkirchen
präsent sind und Dienst tun, für eine gute Atmosphäre
sorgen. Besonders allen, die unsere vier Osterkerzen so
ausdrucksstark und liebevoll gestaltet haben. 

Finanziell stark beeinträchtigte einheimische Einzel-
handels- und Gastronomiebetriebe unterstützen
Aktuell arbeiten viele Menschen mit Hochdruck daran,
Voraussetzungen zu schaffen, um eine effektive Hilfe zu
gewährleisten. Und es ist offensichtlich, dass in diesen
anspruchsvollen Wochen und Monaten einige Abläufe
komplizierter sind als in normalen Zeiten. Dabei ist es
wichtig, Bedarfe zu ermitteln, Kriterien und Mechanismen
festzulegen sowie Situationen zu bewerten. Und das vor
dem Hintergrund einer sich nahezu täglich verändernden
Ausgangslage. Wir möchten in diesem Zusammenhang
auf das Soforthilfe-Programm des Landes Baden-Würt-
temberg hinweisen, dass für gewerbliche und Sozialunter-
nehmen, Soloselbstständige und Angehörige der Freien
Berufe, einschließlich Künstler/innen mit bis zu 50
Beschäftigten mit Hauptsitz in Baden-Württemberg
Soforthilfen von bis zu 30.000,00 Euro vorsieht:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderpr
ogramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/soforthilfe

-corona/ 
Darüber hinaus hat die SPD-Gemeinderatsfraktion nach-
folgenden Prüfantrag bei der Gemeindeverwaltung abge-
geben: wir beantragen zu prüfen, inwieweit wir von der
Corona-Krise durch gesetzliche Vorgaben finanziell stark
beeinträchtigte Einzelhandels- und Gastronomiebetriebe
zusätzlich zu den bislang zur Verfügung gestellten Bun-
des- und Landeszuschüssen mit einer kommunalen Coro-
na-Soforthilfe, quasi als kommunales Hilfsprogramm, mit
monatlich 1.000,00 bis 2.000,00 Euro für maximal drei
Monate, also bis einschließlich Juni, unterstützen zu kön-
nen.
Uns war und ist es wichtig, ein Zeichen der Hilfsbereit-
schaft und Solidarität zu setzen. 
Wir stehen für unsere Gemeinde und sind voller Opti-
mismus, dass wir diese schwierigen Zeiten gemeinsam
meistern werden. Dazu ist Solidarität ebenso gefragt wie
ein überlegtes, strukturiertes Handeln, das in klare Ent-
scheidungen mündet. (TZ) 
Ihre Gemeinderäte 
Michael Bangert, Andreas Daners, Alexander Jakel & 
Thomas Zachler.
Homepage: www.spd-en.de

Unser Leben nach „Corona“: gesellschaftspolitische
Aussichten
Während weniger Wochen hat sich viel verändert, und vie-
les wird anders werden und anders bleiben als es noch im
Februar dieses Jahres gewesen ist. Auf die Corona-Pan-
demie haben die politisch Verantwortlichen auf allen Ebe-
nen verantwortungsbewusst und im Großen und Ganzen
richtig reagiert. Angesichts des Ausmaßes und der
Geschwindigkeit der Pandemie ist das nicht selbstver-
ständlich. Und die Betroffenen, die Bürger, wir alle? Abge-
sehen von wenigen Ausnahmen: Einsicht, Vernunft, Vor-
sicht, Geduld, Disziplin, Empathie, Hilfsbereitschaft,
Solidarität zeigen sich tagtäglich. Auch das ist nicht
selbstverständlich, aber in der Krise existentiell wichtig
und eine positive Erfahrung. Was wird nachher anders
sein? Es gibt keinen Unterschied mehr zwischen „Wir“
und „die Anderen“. Die Menschheit sitzt im selben Boot.
Mit Blick auf das Welt-Klima ist dies bereits Fakt, und
angesichts der Corona-Pandemie wird dies jetzt auch im
Gesundheitswesen sichtbar. Was muss nachher anders
sein? Die Wertschätzung – auch in finanzieller Hinsicht –
für alle diejenigen, die in diesen Krisenzeiten für ihre Mit-
menschen da sind, muss steigen und bleiben. Die medizi-
nische Versorgung, Vorsorge und Forschung müssen
einen noch höheren Stellenwert erhalten. Was soll nach-
her anders sein? Das Bewusstsein, dass unbegrenztes
Wachstum nicht folgenlos bleiben wird, Ansprüche nicht
ins Unermessliche wachsen können, soll sich erweitern
und ergänzen um ein Bewusstsein, dass nachwachsende
Generationen die gleichen Rechte und Pflichten haben,
wie wir sie für uns in Anspruch nehmen. Was kann nach-
her anders sein? Das Miteinander im tagtäglichen
Umgang, das Aufeinander-Achten, die Hilfsbereitschaft!
Nicht: wenn jeder an sich denkt, ist an alle gedacht, son-
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dern: wenn jeder an seine Nächsten denkt führt dies zu
einem Gewinn für alle. Und was darf nachher anders sein?
Unser Staats- und Politikverständnis. Nicht der Staat
regelt alles, sondern gibt den Rahmen. Vernunft, Disziplin,
Geduld und Solidarität sind freiwillig. Diese Freiwilligkeit
führt zu Freiheit. Vernunft statt Verbot, interessieren statt
ignorieren. Auf dieser Grundlage können auch Krisenzei-
ten durchgestanden werden.
Kommunalpolitisch gehen wir auch in Edingen-Neckar-
hausen wirtschaftlich und finanziell schweren Zeiten ent-
gegen. Dessen sind wir uns im Klaren. Wenn wir vor Ort
das Vorstehende wenigstens zu einem gewissen Teil
umsetzen können, werden wir auch diese Herausforde-
rungen meistern. (DH)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Wie verändert uns die Krise? Wie kann unsere Gesell-
schaft resilienter werden?
Wir müssen in diesen Zeiten dem Reflex widerstehen, die
Pandemie als Beweis für das zu nehmen, was wir schon
immer meinten zu wissen. Das Virus ist nicht die Strafe
Gottes oder der Rückschlag der Natur gegen die Men-
schen. Es ist weder vom Kapital gesteuert, noch kämpft
es für die klassenlose Gesellschaft, es beweist weder den
Klimawandel noch die Gefahr der Globalisierung, aber es
hat doch mit alldem zu tun.
Alles spricht dafür, dass auf einem Wildtiermarkt in Wuhan
von einem Tier auf einen Menschen übergesprungen ist
und sich dann über die Wege des globalen Luftverkehrs in
alle Welt verbreitet hat. Jane Goodall, die berühmte Goril-
laforscherin sagt: Die Einengung von Lebensräumen für
Tiere, die Jagd und der Verkauf lebender Wildtiere sowie
die Massentierhaltung erhöhen das Risiko, dass Viren von
Tieren auf Menschen überwechseln und sich dort rasch
verbreiten. Das war der Fall bei HIV, dem Rinderwahn, der
Schweinegrippe und Sars. Die zufälligen Eigenschaften
des Virus entscheiden über die Wahrscheinlichkeit des
Todes, die Leichtigkeit der Ansteckung und die Inkuba-
tionszeit. In dieser Hinsicht unterscheidet sich Sars-CoV-
2 deutlich von ähnlichen Erregern:  Gerade die Tatsache,
dass viele Infizierte symptomfrei bleiben, macht es 
tückisch. Die von ihm ausgelöste Lungenentzündung
lässt sich nicht mit Antibiotika bekämpfen und erfordert
oft Intensivbehandlung.
Das Virus befällt Menschen in der ganzen Welt und ent-
blößt die Schwächen der Gesundheitssysteme. Es zeigt
aber auch, was Gesellschaften schützt und resilient
macht. In den USA gefährdet es Schwarze viel mehr als
Weiße.  Reiche können sich besser schützen, aber zuletzt

sind sie auch betroffen. Länder in denen es eine Lohnfort-
zahlung bei Krankheit, Kurzarbeitergeld, eine allgemeine
Krankenversicherung gibt, können eine Pandemie leichter
eingrenzen und die wirtschaftlichen Folgen abmildern. Ein
Gesundheitssystem, das der Profitmaximierung unter-
liegt, an Krankenbetten gespart hat und Personal schlecht
bezahlt, kommt schnell an seine Belastungsgrenzen.
Auch die Abhängigkeit von internationalen Lieferketten
und von Importen lebenswichtiger Güter macht ein Land
verwundbarer.
Gesellschaftliche Ungleichheit, Profitmaximierung und
Globalisierung sind keine zufälligen Entwicklungen son-
dern typisch für deregulierte Marktwirtschaften. Nach der
Krise müssen wir intensiv diskutieren, wie wir soziale Ele-
mente in der Marktwirtschaft stärken können, um allen
Mitmenschen ein Leben in Würde zu sichern und unsere
Gesellschaft krisenfester zu machen.
Die umfassendste Krise ist immer noch da: die Klimakrise!
(WH)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377/ Angela Stelling,
E-Mail: stelling_angela@web.de 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Zur Schließung des Tafelladens in Edingen
Unser Tafelladen ist bis zum 19.04.2020 geschlossen –
oder noch viel länger. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen sind im Rentenalter und deshalb selbst besonders
gefährdet. Außerdem können auf der kleinen Fläche die
Hygiene-Vorschriften nicht eingehalten werden. Die
kostenfreie Ausgabe von Lebens- und Grundversor-
gungsmitteln in Edingen-Neckarhausen kann deshalb in
diesen Tagen nicht stattfinden. Das trifft die Bedürftigen
stark. 
Unser Tafelladen ist mit Hockenheim und Mannheim in der
Trägerschaft des DRK Mannheim. Der Hockenheimer
Laden ist ebenfalls geschlossen. Wie wir der Presse ent-
nehmen, wurde in Initiative des CDU-Stadtverbandes
Hockenheim am Karsamstag am Waldfestplatz in 
Hockenheim die Ausgabe von Tüten, gefüllt mit Dingen
des täglichen Bedarfs (mit Ausnahme von Klopapier),
organisiert. Viele Ehrenamtliche haben in etlichen Stunden
Lebensmittel organisiert, Tüten damit gefüllt und diese
gegen eine kleine Schutzgebühr an Menschen verteilt, die
über einen Tafelausweis verfügen oder bedürftig sind –
beispielsweise durch Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit. Wir
ziehen den Hut vor diesem Erfindungsreichtum und Enga-
gement!
Leider besteht in Edingen-Neckarhausen bisher kein Kon-
zept, wie der Tafelladen wiederbelebt werden könnte.
Sehr viele Menschen haben sich aber im Rahmen der bür-
gerschaftlichen Hilfe, bzw. Nachbarschaftshilfe gemeldet
und ihre Bereitschaft zur Hilfe beim Einkauf und ähnlichem
bekundet.
Wir sind uns sicher, dass sich auch für eine Hilfe, um die
Not aufgrund des geschlossenen Tafelladens etwas zu lin-
dern, etliche Bereitwillige finden werden. Benötigt werden
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Gelder, Lebensmittel, eine große Räumlichkeit, viele 
Helfer/innen, Einweisung und Organisation.
Wir haben das Anliegen der Verwaltung in der vergange-
nen Woche mitgeteilt und hoffen auf eine baldige Lösung.
Über den Fortschritt werden wir informieren. (BJ)
Glückwünsche: 
Unser OGL-Vorstand und Fraktionssprecher Thomas
Hoffmann ist am Ostersonntag 70 Jahre alt geworden. Wir
freuen uns mit ihm und wünschen ihm alles Gute, vor
allem Gesundheit!
Nächstes Treffen am 17. April Online über Skype
Wer teilnehmen möchte, sollte sich an Lutz Rohrmann, 
E-Mail: lrohrmann@web.de, wenden zwecks Skype-Kon-
takt.
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrf.@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Radfahren trotz Corona, aber auch gerade deshalb…
In diesen Wochen der starken Einschränkungen ist wohl
Alles willkommen, was erlaubter Maßen und ohne sich
und andere zu gefährden, sprich verantwortungsbe-
wusst und mit gutem Gewissen noch möglich ist. Das
Fahrradfahren gehört dazu, ja wird sogar ausdrücklich
empfohlen, so für die notwendigen Fahrten zur Arbeits-
stelle, zum Lebensmittel-Einkauf oder zum Arzt, aber
auch, um frische Luft zu tanken und überhaupt, um Kör-
per und Seele fit zu halten. Aber natürlich gelten auch
hier die notwendigen Einschränkungen zur Kontaktmini-
mierung: Erlaubt ist das Radfahren Allen, die nicht unter
strenger häuslicher Quarantäne stehen. Wobei in
Baden-Württemberg allein geradelt werden darf, mit
Angehörigen des eigenen Haushalts oder mit höchstens
einer Person, die nicht zum eigenen Haushalt gehört.
Und natürlich ist auch bei der Radel-Aktivität stets auf
den nötigen Abstand zu achten – gerade an der Ampel,
bei Zwischenstopps etc. Zudem sollten sich Radausflü-
ge auf die nähere Umgebung beschränken und am
besten von zuhause aus starten. Die sonst so attraktive
Kombination von ÖV und Rad sollte bis nach den Ein-
schränkungen warten. Ebenso längere Touren, erst
recht mit Besichtigungen, Stadtbummel und vielem
mehr, was das Fahrradreisen ja so toll macht. Eine klei-
ne Rundfahrt aber, ob gemütlich oder sportlich, ist für
ein wenig Abwechslung und etwas körperliche Aktivität
ideal. So findet sich zum Beispiel im „Radkalender
2020“ des Rhein-Neckar-Kreises, herausgegeben im
Rahmen eines Schüler-Fotowettbewerbs und in Koope-
ration mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club
(adfc) Rhein-Neckar/Heidelberg unter den zwölf regio-
nalen Monats-Vorschlägen auch eine Rundtour quasi
vor unserer Haustür: Sie beginnt in Ladenburg, führt
über den Schwabenheimer Hof bis kurz vor Dossen-
heim, dann parallel zur Bergstraße durch die Obst- und

Gemüsefelder an Schriesheim und Leutershausen vor-
bei bis Großsachsen, von dort rüber Richtung Heddes-
heim und über Neuzeilsheim wieder zurück in die
Römerstadt. Die vorgeschlagene Strecke ist 25,5 Kilo-
meter lang, hinzu kommen für uns hier noch der kurze
Weg aus Neckarhausen, Edingen oder Neu-Edingen
nach Ladenburg und retour. Die Rundstrecke nutzt fast
ausschließlich Radwege, weist so gut wie keine Stei-
gungen auf und ist daher auch für Familien mit Kindern
sowie für ältere Pedal-Fans gut geeignet. Die anderen
Rundtouren des Kalenders, so etwa durch die Ober-
rheinebene und die Schwetzinger Hardt, durch den
nördlichen Kraichgau oder durchs Neckartal und den
Kleinen Odenwald – die meisten davon mit Start und
Ziel direkt bei S-Bahnhöfen - machen jetzt schon Laune
auf die Zeit nach Corona. Näheres unter: www.rhein-
nekkar-kreis.de oder unter: www.adfc-bw.de/heidel-
berg. (SKV) 
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon: 06203/839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de

Herzlichen Dank an die neu hinzugekommenen Öko-
stromer
Trotz der Probleme, die die Corona-Krise mit sich
gebracht hat und noch weiter mit sich bringen wird,
haben sich in den letzten Wochen erneut einige Mitbür-
gerinnen und Mitbürger entschieden, ihren Strom von
uns zu beziehen. Vielleicht war dabei mitentscheidend,
dass unser Kooperationspartner, die EWS, den sog.
Sonnencent an unseren zweiten Kooperationspartner,
die Klimaschutz+ Stiftung, weiterleitet, die damit Kleinst-
kraftwerke baut, wie z.B. die PV-Anlage auf unserem
neuen Tennisgebäude im Sportzentrum. So viel sei ver-
raten: Eine weitere Anlage dieser Art ist in Planung. Der
Gewinn daraus kommt dem Gemeinwohl zugute. D.h.
einmal im Jahr wird dieser Gewinn anteilig an ein
gemeinnütziges Projekt unserer Gemeinde übergeben,
das sich für Klimaschutz, Armutsbekämpfung oder Frie-
denserhaltung einsetzt. Damit leisten die Edingen-
Neckarhausener Ökostromer einen kleinen, aber wie wir
glauben nicht unwesentlichen Beitrag, um die lokale
Energiewende voranzubringen. An dieser Stelle also
nochmal vielen herzlichen Dank an die neu dazu gekom-
menen Ökostromer und an all diejenigen, die uns die
letzten fünf Jahre die Treue gehalten haben. Bleiben Sie
gesund. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 
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An die Zukunft denken
Corona ist weiterhin in aller Munde und hat unsere Gesell-
schaft weiter im Griff und das wird – folgt man der Mei-
nung der Experten – auch noch mehrere Monate andau-
ern.
Diskussionen über die Lockerungen der aktuellen Ein-
schränkungen mit den einhergehenden Aufhebungen von
Kontaktbeschränkungen und dem sukzessiven Öffnen
von Geschäften und öffentlichen Einrichtungen bestim-
men derzeit die Politik. 
Eine Rückkehr in die Vergangenheit wird nur Schritt für
Schritt und sanft erfolgen können und wir dürfen dabei
nicht außer Acht lassen, dass sich ein Rückschlag um ein
Vielfaches stärker auf unsere Gesellschaft auswirken wird,
wenn wir aus den aktuell gültigen Vorsichtsmaßnahmen
nichts lernen. 
Corona zeigt uns, wie anfällig eine Gesellschaft sein kann
und dass davon nicht nur einzelne Länder betroffen sein
können, sondern unser gesamter Erdball. 
Wir werden ein neues Denken und ein neues Miteinander
lernen müssen, um die Zukunft unserer nächsten Genera-
tionen zu sichern. „Schneller, höher, weiter“ hat vom
Grundsatz her erst einmal ausgedient. 
Die krisenbedingte Entschleunigung sollte jeder einmal
nutzen, um sein bisheriges eigenes Handeln zu hinterfra-
gen. 
Auch wenn es wirtschaftlich sinnvoll erscheint, möglichst
viele Menschen auf einer möglichst geringen Fläche
zusammenzubringen, z.B. in Hochhäusern, lehrt uns die
Krise, dass wir dies überdenken und mehrheitlich alterna-
tive Wohnarten finden müssen. (VN)
(VN)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Die Auferstehung eines bayrischen Sterns
Bayern beschert Deutschland nach Beckenbauer eine
neue Lichtgestalt: Markus Söder. Der Mann, der den kla-
ren Kopf behält, der sich auch in der Corona-Krise nicht
beirren lässt, rigide Einschränkungen verordnet und Steu-
ererleichterungen für Unternehmen fordert.
Der einst unbeliebteste Ministerpräsident Deutschlands
kann inzwischen sagenhafte Zustimmungswerte feiern.
Im Ranking der Zeitschrift „Focus“ erreicht er den höch-
sten Wert, den je ein Politiker erzielt hat. Der bayrische
Regierungschef fühlt sich in der Rolle als Krisenmanager
sichtlich wohl. Seit Ausbruch der Krise treibt er die ande-
ren Länderchefs und auch die Bundesregierung vor sich
her. Die K-Frage in der CDU/CSU scheint geklärt.

Auch von der Opposition im Freistaat kommt keine Kritik
mehr. Es ist nicht die Zeit für bedenkliche Fragen und
abweichende Meinungen. Jetzt heißt es: Zusammenhal-
ten, Durchstehen und Zähne zusammenbeißen. Gürtel
enger schnallen kommt noch.
Politik und Medien haben Covid-19 zu einer Katastrophe
hochstilisiert. In einer Situation, wo Panik und Angst den
Alltag bestimmen, neigen viele Deutsche wieder einmal
dazu, einem „starken Mann“ zu vertrauen.
Gibt es nach dieser durch die Corona-Pandemie ver-
drängte Wirtschaftskrise noch den klassischen Mittel-
stand und die Vielfalt der Kleingewerbetreibenden? Diese
Antwort bleibt Heilbringer Markus Söder bislang schuldig.
(HH)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de

Veranstaltungshinweis
Leider müssen wir auch - schweren Herzens - die dies-
jährige Exkursion aufgrund der aktuellen Situation bzgl.
dem Coronavirus zu unserer aller Gesundheit absagen.
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon: 0621/475879, 
E-Mail: schlossparkfreundeneckarhausen@gmail.com

Förderverein Fähre Neckarhausen
Förderverein begleitete die Fähre auf die Werft
Nach den Familien Orth und Zieher war es an der Fährfa-
milie Krauß, die Fähre ein letztes Mal im Privatbesitz am
04.04.2020 über den Neckar zu setzen. Seither befindet
sie sich im Eigentum der Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen. Für die alle fünf Jahre fällige Inspektion auf der Werft
in Neckarsteinach mussten zwei Tage später zahlreiche
Vorarbeiten erledigt werden, wobei vor allem die jahrelan-
ge Erfahrung des 2. Vorsitzenden des Fördervereins
Jochen Krauß zum Tragen kam. Zusammen mit zahlrei-
chen Mitgliedern der ehemaligen Fährgemeinschaft und
Gemeindebediensteten verliefen die Arbeiten unter den
Augen von Bauamtsleiter Eberle, Bauhof-Chef Sommer
und Stabstellenleiterin Arras reibungslos. Ebenfalls im
Einsatz waren die Feuerwehren aus Ladenburg und Edin-
gen-Neckarhausen. 
Völlig losgelöst von Hochseil und Kette ging es am
Dienstag, 07.04.2020, auf die rund fünfstündige Reise
durch vier Schleusenkammern nach Neckarsteinach.
Angeschoben von einem Schubschiff befanden sich auf
der Fähre als Besatzung Jochen Krauß sowie als alte und
neue Fährfrau Martina Kreuzer und ihr neuer Kollege.

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“

KULTUR & SPORT
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Unser Vorstandsmitglied Gerhard Hund fuhr die annä-
hernd 30 km mit dem Fahrrad immer entlang am Neckar
und hielt die Fahrt auf Foto und Video fest. Bei herrlichem
Wetter ging es durch die Alte Brücke in Heidelberg, vorbei
am Schloss und am Dilsberg und den vier Burgen in 
Neckarsteinach. 

Bild: Gerhard Hund 
Hierbei entstanden wunderschöne Aufnahmen, die der
Förderverein bei Gelegenheit präsentieren wird. Kaum
waren wir auf der Werft der Firma Ebert angekommen,
begannen auch schon die ersten Arbeiten, die hoffentlich
in drei Wochen beendet sein werden. 
Unterlagen fürs Archiv gesucht
Unser junger Verein kann bereits ein umfangreiches Archiv
vorweisen. Doch wir suchen weiter. Haben sie historische
Fotos oder Zeitungsberichte, dann melden Sie sich. Wir
kopieren die Unterlagen und geben die Originale unver-
sehrt zurück. Kontakt: Gerhard Hund, Telefon:
06203/3695.
Werden Sie Mitglied 
Der Verein hat sich zur Aufgabe gesetzt, den Erhalt und
die Belange der Fähre zu fördern, ihre Geschichte aufzu-
arbeiten und zu dokumentieren sowie Veranstaltungen zu
ihrem Nutzen auszurichten. 
Werden auch Sie Mitglied. Beitrittserklärungen und ein
Info-Blatt zur Fährgeschichte sind im Hofladen Krauß,
Hauptstraße 417, erhältlich.
Kontakt: 
Florian König, Telefon: 06203/4202123, 
E-Mail: info@faehre-neckarhausen.de

Informieren Sie sich und besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. 
Sie finden dort alles über unseren Verein, seine Auftritte,
Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Die Sängereinheit trauert um Bernd Jäger
„Ostern ist das Fest des Lebens“, so sagte am Oster-
sonntag ein katholischer Geistlicher im Fernsehen. 
Für unseren aktiven Sänger Bernd Jäger galt dies leider
nicht. Auf leisen Sohlen und völlig unerwartet kam der
Tod. Für Bernd war es eine Gnade einfach so gehen zu
dürfen, doch seine Ehefrau Brigitte und die Angehörigen
trifft der plötzliche Tod völlig unvorbereitet. 
Bernd war schon einige Jahre krank, war oft blass und
durchsichtig und konnte nicht mehr gut gehen. Er hatte oft
große Schmerzen, trug aber alles mit Geduld, vor allem,
wenn Brigitte an seiner Seite war. Sie gab ihm Halt. Im
Kopf und im Herzen aber war Bernd bis zur letzten Stun-
de munter, hellwach und außerordentlich liebenswürdig.
Wann immer es ihm möglich war, nahm er an der Sing-
stunde teil. Das Singen tat ihm gut, beim Singen vergaß er
seine Schmerzen, und die Kameradschaft beim Sänger-
hock beflügelte ihn. Das hat er bis zuletzt genossen!
Den Frauen im Verein gegenüber war er stets sehr char-
mant und überaus höflich und war daher allseits sehr
beliebt.
Bernd trat 2001 als aktiver Sänger im Tenor in die Sänge-
reinheit ein. Über zehn Jahre bestimmte er als Kassenwart
in der Vorstandschaft die Geschicke des den Verein mit.
Seine Buchführung war stets vorbildlich.
Bernd wurde als jüngstes von acht Kindern am
03.01.1943 mitten in der Kriegszeit geboren. Dass die
Kriegs-und Nachkriegsjahre in einer großen Familie selbst
im ländlichen Odenwald nicht einfach waren, kann man
sich unschwer vorstellen.
Bernd war ein wissbegieriger und fleißiger Schüler, lernte
im Konvent bei den Brüdern und wurde schließlich ein
beliebter und anerkannter Gerichtsvollzieher (daher sein
Spitzname „Kuckuck“). 
Fairness und Gerechtigkeit, Offenheit und Ehrlichkeit, das
war sein Lebensmotto. Er war ein Gerichtsvollzieher mit
Herz. Vielen seiner Klienten hat er seine Hilfe angeboten
und gezeigt, dass es einen Ausweg gibt.
Sport, war seine große Leidenschaft. In jungen Jahren war
er Fußballtorwart in der höchsten Amateurliga (von dieser
Zeit erzählte er auch gerne). Nach seiner aktiven Zeit
spielte er gerne Tennis und war besonders im Doppel ob
seiner exzellenten Reflexe ein sehr begehrter Partner. Und
als dieser Sport zunehmend beschwerlicher wurde sattel-
te er um und fuhr Fahrrad.
Er liebte das Reisen. Er bevorzugte ganz eindeutig Urlau-
be in Spanien und die Angeltouren in Norwegen. Wo
immer er auch war, er war stets gerngesehen und fand
Freunde!
In den letzten Jahren allerdings war er aus gesundheit-
lichen Gründen zu passivem Sport verdammt und ver-
säumte kaum eine Sportsendung. Neben den Sportüber-
tragungen liebte er Dokumentarfilme, besonders über
Phänomene der Natur und Tierfilme.
Im Januar 1966 heiratete er seine Brigitte. Sie haben zwar
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keine eigenen Kinder, doch viele Nichten und Neffen 
trauern nun um ihren lieben Onkel Bernd.
Wir als Sängereinheit bedauern sehr, dass wir Bernd 
keinen würdigen Abschied bereiten können.
Wegen der Corona-Krise ist nur ein ganz kleiner Perso-
nenkreis auf seinem letzten Gang zugelassen.
In Gedanken werden alle Sängerinnen und Sänger bei ihm
sein. 
Wir werden in Gedanken Brigitte begleiten, in stiller Anteil-
nahme.
Eines seiner Lieblingslieder war das „Ave Verum Corpus“
von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Dieses Lied werden zu seinem Gedenken beim Ehrungs-
singen vortragen.
Die Osterfeiertage haben wir geschafft.
Doch die Corona Krise ist noch längst nicht vorüber. Hal-
tet alle weiter Abstand und seid vorsichtig. Und bleibt alle
gesund. 
Unser Wirt im „Friedrichshof“ freut sich über jede Essen-
bestellung und falls ihr gerade jetzt ein Geschenk braucht,
wie wäre es mit einem Essensgutschein vom „Friedrichs-
hof“?
Hinweise
Die Chorproben fallen bis auf weiteres aus. 
Die Jahreshauptversammlung wird bis nach der Corona
Krise verschoben. 
Als Termin für das Chorkonzert ist Mai 2021 vorgesehen. 
Alle Termine werden im Amtlichen Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Start des Chorprobenbetriebs ist noch ungewiss
Ob der Chorprobenbetrieb durch „Rocks2gether“ am
Montag, 20.04.2020, um 19.30 Uhr und durch den Män-
nerchor am Dienstag, 21.04.2020, um 19.30 Uhr, wieder
aufgenommen werden können, stand zum Redaktions-
schluss noch nicht fest.
Diese Terminplanung bleibt weiterhin abhängig von den
weiteren Entwicklungen und behördlichen Vorgaben. Im
Falle des Starts in der kommenden Woche erfolgt eine
umgehende Unterrichtung.
Wir wünschen allen Aktiven in den Chören und Theater-
gruppen sowie allen Mitgliedern, dass sie gesund und
wohlbehalten die Zeit überstehen.
Voranzeige: Sängerfahrt im Spätherbst 2020
In der Zuversicht auf hoffentlich wieder unbeschwertere
Zeiten planen die Sänger unserer Chöre in der Zeit vom
09.10. bis 11.10.2020 eine Drei-Tagesfahrt. 
Auch unsere fördernden Mitglieder sind zur Teilnahme
herzlich willkommen. 
An unseren Ausflugszielen sind Schiffs- und Planwagen-
fahrten und Besichtigungen namhafter Burgen und
Festungen vorgesehen. Diverse kulinarische Schmankerl
vor Ort und Auftritte unseres Männerchors mit Dirigent
Meinhard Wind runden die Tour ab.
Weitere Informationen zur Sängerfahrt erhalten Sie bei
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343.

Landfrauen nähen Schutzmasken
Aktuell sind viele von uns zu Hause. Hier könnte man die
Zeit damit verbringen Schutzmasken zu nähen. Diese soll-
ten aus kochfestem Stoff aus reiner Baumwolle sein. Diese
Masken sind schnell genäht und könnten im nahen Fami-
lien-, Freundes- und Bekanntenkreis verschenkt werden.  
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Wir sind Online!
Gerade in Zeiten von Kontaktbeschränkungen lässt sich
der Familie, Freunden und Bekannten über digitale Nach-
richten eine Freude machen. Auch der Anglerverein Edin-
gen ist in den Sozialen Medien auf „Facebook“ für Sie da.
Wir informieren aktuell über unser Vereinsleben und den
Angelsport… auch ohne Registrierung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Booklet im Rahmen der „Bausteine zur Ortsgeschichte“
Der HSV Edingen beabsichtigt die Erstellung eines 
Booklets über die Geschichte des Hundesports in der
Gemeinde. Das Büchlein soll im Rahmen der Reihe „Bau-
steine zur Ortsgeschichte“ erscheinen. 
Wir bitten hierzu alle unsere Mitglieder, Freunde und ande-
re Interessierte ihre „Privatarchive“ nach Bildern, Zei-
tungsartikeln und Ähnlichem zu durchstöbern und auf die-
se Weise dazu beizutragen, dass die Geschichte
möglichst vollständig und durch Bildmaterial ergänzt dar-
gestellt werden kann. 
Entsprechende Unterlagen können gerne per E-Mail an:
info@hsv-edingen.de, per Post an unsere Vereinsan-
schrift: HSV Edingen, Drechslerstraß 3, 68535 Edingen-
Neckarhausen oder direkt an unseren Ehrenvorsitzenden
Klaus-Dieter Immerz übersandt werden.
Kontakt:
HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Facebook: facebook.com/HSVEdingen 
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Reha-Sport
Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie, setzen wir
unsere gesamten Veranstaltungen bis auf Weiteres aus.
Bitte unterstützen sie die aktuellen Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Pandemie und verlassen sie ihr Zuhause
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nur, wenn unbedingt notwendig. 
Aktuelle Informationen zum BSV finden sie auch im Inter-
net unter: https://twitter.com/BSVEdNh, eine Anmeldung
bei Twitter ist zum Lesen unserer Beiträge nicht notwendig.

Spielbetrieb weiterhin ausgesetzt
Nachdem wir am 01.05.2020 den 39. Schloss-Pokal nicht
austragen werden, gab es nun vom Verband weitere
Absagen. So entfällt wegen der Corona-Krise die Qualifi-
kation zur DM Doublette am 03.05.2020 sowie die Deut-
sche Meisterschaft Doublette in Halle am 16.05. und
17.05.2020.
Eine Absage gab es auch für die Weltmeisterschaft vom
16.07. bis 19.07.2020 in der Schweiz. 
Bei unseren Freunden aus Drusenheim gelten sehr stren-
ge Ausgangsregeln. In den nächsten Wochen finden im
Elsass keinerlei Turniere statt.
Wie es mit der Rhein-Neckar-Liga weitergeht ist noch
unklar. Unser Trainingsbetrieb bleibt weiterhin eingestellt.
Homepage: www.boule-club.de

Solidarität mit den Gewerbetreibenden und Gastwir-
ten in Edingen Neckarhausen
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Edingen-Neckarhau-
sen, in der aktuellen Situation, welche keinen Sportbetrieb
erlaubt und das Vereinsleben zum Stillstand bringt, haben
wir eine dringende Bitte an Sie: In den vergangen Jahren
haben die Gewerbetreibenden an unserem Ort alle Verei-
ne von Edingen-Neckarhause stets tatkräftig mit Geld-
und/oder Sachspenden unterstützt.
Nun ist es an der Zeit, dass wir als Verein ganz besonders
darum bitten, dass die Mitglieder unseres Vereins und
aller Vereine die Gewerbetreibenden und Restaurantbe-
treiber in Edingen-Neckarhausen so gut wie möglich
unterstützen, um deren Überleben zu sichern. 
Zeigen Sie sich solidarisch und versuchen Sie das ein
oder andere Mal ein Essen zu bestellen und abzuholen
und kaufen Sie wenn möglich im lokalen Handel. Es gibt
ganz viele Möglichkeiten der kontaktlosen Beauftragung
und Lieferung. Nutzen Sie diese bitte. 
Kontakt:
Sascha Ihrig, Presse-, Medien- & Öffentlichkeitsarbeit,
Mobil:0176/37904606, E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Solidarität mit den Gewerbetreibenden und Gastwirten
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger von Edin-

gen-Neckarhausen, in der aktuellen Situation, welche kei-
nen Sportbetrieb erlaubt und das Vereinsleben zum Still-
stand bringt, haben wir eine dringende Bitte an Sie: In den
vergangen Jahren haben die Gewerbetreibenden an
unserem Ort alle Vereine von Edingen-Neckarhausen
stets tatkräftig mit Geld- und/oder Sachspenden unter-
stützt. 
Nun ist es an der Zeit, dass wir als Verein ganz besonders
darum bitten, dass die Mitglieder unseres Vereins und
aller Vereine die Gewerbetreibenden und Restaurantbe-
treiber in Edingen-Neckarhausen so gut wie möglich
unterstützen, um deren Überleben zu sichern. 
Zeigen Sie sich solidarisch und versuchen Sie das ein
oder andere Mal ein Essen zu bestellen und abzuholen
und kaufen Sie wenn möglich im lokalen Handel.
Es gibt ganz viele Möglichkeiten der kontaktlosen Beauf-
tragung und Lieferung. Nutzen Sie diese bitte.
Auch unser Pächter ist auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Sie können montags bis freitags sowie sonntags von
11.45 bis 14.00 Uhr und von 18.00 bis 20.30 Uhr bei ihm
bestellen und das Essen abholen.
Nähere Infos finden Sie auch im Internet unter:
https://winzli.de oder erhalten diese am Telefon:
06203/2338.
DJK-Übungsbetrieb
Der Übungsbetrieb aller Abteilungen bleibt weiterhin auf
unbestimmt Zeit geschlossen. 
Wir wünschen allen Mitgliedern weiterhin viel Gesundheit,
damit wir uns unbeschadet und mit voller Energie beim
ersten Sport mit der DJK wieder sehen.

Corona Update: Verlegung der Jahreshauptversamm-
lung und Aussetzung des Spielbetriebs
Aufgrund der derzeitigen Lage muss die Jahreshauptver-
sammlung bis auf Weiteres verlegt werden. Ursprünglich
war diese für den 15.05.2020 terminiert. Die geschäfts-
führende Vorstandschaft wird zu gegebener Zeit einen
neuen Termin bekannt geben. 
Des Weiteren gab der Badische Fußballverband bekannt,
dass der Spielbetrieb ebenfalls bis auf Weiteres ausge-
setzt wird. Eine eventuelle Wiederaufnahme wird mit einer
Frist von mindestens 14 Tagen angekündigt. Mögliche
Szenarien eines Saisonabbruchs werden in Kürze mit den
Vereinen diskutiert. Daher muss bis auf Weiteres das Ver-
einsgeschehen weiter ruhen!
Auch der kommende und nächste Spieltag ist abge-
setzt
Weder am kommenden Wochenende, noch eine Woche
drauf rollt der Ball in der Kreisklasse A1. Der Fußballkreis
Mannheim hat die beiden Spieltage wegen der andauern-
den Corona-Pandemie abgesagt.
Wiedereröffnung Klubhaus
Unser Pächterwechsel findet leider zu denkbar ungünstig-
sten Zeit statt. Die geplante Neueröffnung am 19.04.2020
findet nicht statt. Derzeit ist die Vorstandschaft und unser
neue Wirt, Michael Kuß, optimistisch, dass ab den näch-
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sten Wochen ein Abholservice mit seinen Speisen einge-
richtet werden kann. Genaueres kann erst in den nächsten
Ausgaben des AMB berichtet werden.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Sportbetrieb pausiert bis auf Weiteres 
Unsere sämtlichen Räumlichkeiten bleiben voraussicht-
lich bis mindestens zum 01.06.2020 geschlossen. 
Der Sportbetrieb ist ebenfalls vorläufig noch bis auf Wei-
teres unterbrochen.
Die Geschäftsstelle ist nicht besetzt.
E-Mails an: Info@Turnverein-Edingen.de werden in
gewohnter Weise beantwortet und bearbeitet. 
Über die weitere Vorgehensweise werden wir rechtzeitig
informieren. 
Haltet Euch fit – und bleibt gesund.
Sitzung des Gesamtvorstandes entfällt
Die, für den 2004.2020 angesetzte, Sitzung des TVE-
Gesamtvorstandes entfällt. 
Generalversammlung verschoben
Aus aktuellem Anlass wird die, für den 18.05.2020 ange-
setzte, Generalversammlung auf einen späteren Termin,
vermutlich im Oktober, verschoben. 
Geburtstagsgruß zum 11. April 
Am Samstag, 11.04.2020, konnte Heinz Häfner einen run-
den Geburtstag feiern. 
Als Handballer „durch und durch“ war und ist er
besonders dieser Abteilung eng verbunden. Er war
Betreuer, Trainer, Abteilungsleiter und lange Jahre Verant-
wortlicher für die Pressearbeit. Für sein ehrenamtliches
Engagement wurde er mehrfach geehrt. Wenn es möglich
ist, unterstützt er mit viel Selbstverständlichkeit nach wie
vor die Belange der Abteilung und des Gesamtvereins z.B.
als Beisitzer und Redakteur im TV-Zeitungs-Team. 
Wir gratulieren von Herzen zu seinem Siebzigsten und
wünschen ihm vor allem viel Gesundheit und viel Freude
im Kreise seiner Familie und seiner Handball- und Turnka-
meraden. 
Geburtstagsgruß zum 14. April 
Gabi Kapp feierte am 14.04.2020 ebenfalls einen runden
Geburtstag. 
Über viele Jahre übernahm Gabi Kapp als Geschäftsfüh-
rerin und 2. Vorsitzende im Verein verantwortliche Positio-
nen. Und auch jetzt ist sie ein nicht wegzudenkender
Bestandteil im Vereinsleben. Als Lenkerin des Wirt-
schaftsbetriebs sorgt sie zuverlässig und unermüdlich für
den reibungslosen Ablauf zahlreicher Veranstaltungen
und lässt sich immer wieder Neues rund um Kulinarik und
Genuss einfallen. Umso bemerkenswerter ist, dass sie
auch über den Verein hinaus stark in der Gemeinde ehren-
amtlich aktiv ist und bereits zahlreiche Ehrungen erhielt. 
Wir freuen uns sehr, ihr gratulieren zu können und wün-
schen Gabi - neben Gesundheit und Freude mit der 
Familie und dem Verein-, weiterhin viel Energie und Ideen-
reichtum. 

Abteilung Handball: Die Saison 2019/2020 im Hand-
ballkreis Mannheim wurde beendet!
Auf Vorschlag des DHB vom 03.04.2020 hat der Badische
Handball-Verband am 08.04.2020 u.a. beschlossen, dass
die Saison 2019/2020 in allen Ligen im BHV und in den
angeschlossenen Handballkreisen mit sofortiger Wirkung
beendet wird. 
Es wird durch die abgebrochene Spielrunde 2019/2020
„nur Gewinner geben": keine sportlichen Absteiger,
aber Teams, die aufsteigen können. Für die TVE-Teams
bedeutet dies, dass die 1. Frauenmannschaft (7. Tabel-
lenplatz, Landesliga Nord) den Klassenerhalt gesichert
hat. Die 1. Männermannschaft (4. Tabellenplatz, 1.
Kreisliga) wird voraussichtlich durch die Neueinteilung
in einer neuen, kreisübergreifenden Spielklasse
2020/2021 antreten. Die 2. Männermannschaft (1.
Tabellenplatz) wird als Aufsteiger ebenfalls in einer neu-
en Klasse starten; die 2. Damenmannschaft sicherte
sich den Klassenerhalt. Die finale Wertung der Tabellen
erfolgt nach der Beschlussfassung im Bundesrat des
DHBs.
Sobald wir mehr über die Aufstiegsregularien und Spiel-
klasseneinteilungen wissen, geben wir Bescheid.
Aktuelle Informationen über die Homepage und im
Facebook!
Alles zum Thema „Edinger Haie“ findet man auf der Hand-
ball-Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit
Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

ANZEIGEN

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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Für die vielen Glückwünsche 
und Aufmerksamkeiten zu meinem 

90. Geburtstag
möchte ich mich recht herzlich 

bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten
bedanken.

Mein besonderer Dank gilt 
Herrn Bürgermeister Simon Michler, 

der Sängereinheit und dem Turnverein.

Hans Eschenbacher

Edingen, im April 2020
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GEMEINDE 
EDINGEN-NECKARHAUSEN
Rhein-Neckar-Kreis

Ste l l enausschre ibung

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen (ca. 14.000 Einwohner),
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bürger- und Ordnungsamtsleiter
(m/w/d)

Zum Bürger- und Ordnungsamt gehören folgende Bereiche: 
Bürgerservice, Personenstands- und Friedhofsangelegenheiten, Orts-
polizeibehörde, Ausländer-, Integrations- und Flüchtlingsangelegen-
heiten, Sozial- und Rentenangelegenheiten, Bußgeldstelle, Gaststät-
ten- und Gewerberecht, Straßenverkehrsangelegenheiten und ÖPNV,
Gemeindevollzugsdienst, Feuerwehrwesen, Bevölkerungs-schutz. 
Aufgabenschwerpunkte sind:
• Amtsleitung des Bürger- und Ordnungsamtes mit rund 15 Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern
• Übernahme von konzeptioneller, inhaltlicher und personeller

Gesamtverantwortung für alle Aufgabenbereiche
• Erstellung von Vorlagen für politische Gremien, Teilnahme an

Gemeinderats- und Ausschusssitzungen mit eigenen Sachvorträgen
• Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten und Widerspruchs-

verfahren des Amtsbereichs
• Sonderaufgaben des Bürgermeisters 
• Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
Ihr Profil: 
• Sie besitzen mindestens die Laufbahnvoraussetzung für den geho-

benen allgemeinen Verwaltungsdienst (Dipl. Verwaltungswirt oder
Bachelor of Arts – Public Management) bzw. die entsprechenden
Einstellungsvoraussetzungen für Tarifbeschäftigte

• Gute Kenntnisse des allgemeinen und besonderen Verwaltungs-
rechts; idealerweise haben Sie bereits Führungserfahrung im
Bereich einer Kommunalverwaltung

• Sie sind verantwortungsbewusst und entscheidungsfreudig, team-
und kommunikationsfähig, durchsetzungsfähig und bürgerfreund-
lich

Wir bieten Ihnen: 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in einer bürger-

und serviceorientierten Verwaltung
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen vorhandener Gleitzeitregelungen
• eine dauerhafte Einstellung in Vollzeit 
• bei entsprechender Eignung, Befähigung, fachlicher Leistung und

Erfüllung der persönlichen bzw. beamten-/tarifrechtlichen Voraus-
setzungen Besoldung bis Besoldungsgruppe A13 bzw. eine ver-
gleichbare Eingruppierung nach TVöD

Sie sind interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Richten Sie diese mit den üblichen Unterlagen bis spätestens
20.04.2020 an das Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhausen, Perso-
nalamt, Hauptstraße 60 in 68535 Edingen-Neckarhausen oder online
an: bewerbungen@edingen-neckarhausen.de.
Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Bürgermeister Simon Michler,
Telefon: 06203/808201 oder Frau Elke Hugo, Hauptamtsleiterin, Tele-
fon: 06203/808220 

Weitere Informationen über die Gemeinde finden Sie im Internet unter:
www.edingen-neckarhausen.de
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Für die liebevolle Anteilnahme, die wir 
beim Abschied von unserer lieben

HEIDI LEHNER
† 27.3.2020

auf vielfältige Weise erfahren durften, sagen wir
unseren herzlichen Dank.

Die Angehörigen

Edingen, im April 2020

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 – Fax 06203/2353    info@neckarperle.com

Ab sofort frischer Spargel !
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de

www.kg-muecke.de
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Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

• Inhaberwechsel bei der St. Martin-Apotheke •
Seit dem 1. April 2020 hat das Apothekerehepaar
Jan und Annemarie Fischer die St. Martin-Apotheke von 
Herrn Hanno Ding übernommen.

Wir heißen alle Kundinnen und Kunden herzlich willkommen.

Bleiben Sie gesund. Wir sind gerne für Sie da.

St. Martin-Apotheke
Friedrichsfelder Straße 49
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/85163

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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